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Unterrichtseinheit: Ilse Aichingers Fenstertheater

Arbeitsblatt 3: Filmisches Gestaltungsmittel: Einstellungen

Im Folgenden werden einige Kamera-Einstellungen vorgestellt, die zum „Handwerk“ jedes Filmemachers gehören.

Aufgabe 1: In der Spalte „Bildbeispiel“ sind Fotos aus dem Film „Das Fenstertheater“ verwendet worden, soweit im Film solche Einstellungen auch vorkommen. Wo das Bildbeispiel fehlt, kannst du entweder ein mit der Digitalkamera aufgenommenes eigenes Foto einfügen oder es durch eine Zeichnung ergänzen.

	Bildbeispiel
	Bezeichnung/Beschreibung
	Wirkung

	
	Totale:
ausgedehnte Landschaft mit allen Personen, die sich gerade im Bild aufhalten.
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	Halbtotale:

Teil einer Landschaft, in dem sich die handelnden Personen aufhalten.
	

	
	Halbnah:
Person von Kopf bis zu den Füßen
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	Nah:

Kopf und Oberkörper
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	Groß:

Kopf bzw. Gesicht
	

	
	Detail:

Kamera geht so dicht wie möglich heran, so dass Einzelheiten im Vordergrund stehen ( Nase, Mund 
	


Aufgabe 2: Welche Wirkung hat die jeweilige Einstellung, was wird damit be-zweckt?

Füge die entsprechende Beschreibung unter a) bis d) in die rechte Spalte ein!
Hinweis: Eine Beschreibung passt manchmal zu mehreren Kamera-Einstellungen!

a) dient zur Orientierung des Zuschauers und verschafft ihm einen Überblick

b) vermittelt den Eindruck der Nähe und Intimität

c) eignet sich am besten dafür, Gefühle und Emotionen der Figur zu zeigen

d) führt eine handelnde Person ein
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